
Was für eine Woche! Bereits
zum fünften Mal hat sich die Oel-
der Senioren-WG zu einem 7-tägi-
gen gemeinsamen Urlaub aufge-
macht und erlebte eine wunder-
bare Zeit. AmSchönberger Strand
genossen die WG-Bewohner die
Seeluft, die Sonne, die Weite, die
örtlichen Spezialitäten und die ge-
meinsamen Unternehmungen.

Insgesamt 30 Personen waren
dabei: 19WG-Bewohner, Angehö-
rige, Ehrenamtliche sowie 6 Mit-
arbeiterinnen. Bei Sonnenschein
erreichten die Urlauber gegen 16
Uhr die Unterkunft, die „Heid-
kate“ – ein integratives Ferienhaus
– am Schönberger Strand. Die
Gastfreundlichkeit und Atmos-
phäre in diesem Haus ist wirklich
einzigartig. Hier war schon Kaffee
und Kuchen vorbereitet, sodass
alle erst einmal in Ruhe ankom-
men konnten. Nach dem Abend-
brot ging es dann aufWunsch aller
noch ansWasser. Auf der Seebrü-
cke wurden die ersten Fotos ge-
macht und nach Hause geschickt.

Die folgenden Tage wurden bei
herrlichem Sonnenschein und
leichtem Wind in den Strandkör-
ben, bei der Muschelsuche und
bei Spaziergängen am Strand und
auf der Promenade verbracht. Bei
all demwar für beste Verpflegung
gesorgt. In diesem Jahr stand auf
der Wunschliste der WG-Bewoh-
ner auch eine kleine Schifffahrt. In
zwei Gruppen ging es mit dem

Schiff von Laboe in die Hafenstadt
Kiel, vorbei amOstseekai, Schwe-
denkai und der Hörnbrücke und
zurück.Weitere Ausflügewie zum
Museumsbahnhof und zur Straus-
senfarm begeisterten die Gruppe.
Zum traditionellen Maibaumfest
am 1. Mai ging es dann gemein-
sammit demBus nach Schönberg.

Ganz oben auf der Wunschliste
stand natürlich auch der Fisch-
abend: Platten mit verschiedenen
geräucherten Fischen aus derOst-
see, aber auch frische Krabben,
Matjes u.v.m. fanden regen Ab-
satz. In diesem Jahr hatten die
Reisenden für den Fischabend
eine Spende von den Töchtern
von Frau Endler, die leider im De-
zember 2013 in der WG verstor-
ben ist, erhalten. Für die Spende
möchten sich alle nochmals herz-
lich bedanken.

Durch dieMitarbeiterwar und ist
es überhaupt erst möglich, ge-
meinsam ein solches Projekt je-
des Jahr aus Neue zu planen und
durchzuführen. Zu jeder Zeit war
durch sie im Urlaub eine optimale
Betreuung gewährleistet. Auch
den Angehörigen und Ehrenamtli-
chen einen herzlichenDank für die
Unterstützung und Hilfestellung,
da Sie sich nicht nur um ihre je-
weiligen Angehörigen gekümmert
haben, sondern immer auch für
die anderen WG-Bewohner da
waren. Daswar für alle eine große
Hilfe.
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